
Liebe Leser: 
Wir hoffen, das Sie 
alle einen guten 
Rutsch ins Neue 
Jahr hatten und 
dafür die nötigen 
Vorsätze gefasst 
haben, damit sich 
in 2013 etwas be-

wegen wird. Dass dieses nun ange-
brochene Jahr ein bewegtes Jahr wer-
den wird, da ist sich die Redaktion des 
WOCHENBLATTs ziemlich sicher, 
denn alleine schon die Bundestags-
wahlen im Herbst dürften für eine 
ganze Menge Bewegung sorgen, denn 
gerade die Bilanz in unserer Region 
fällt zur aktuellen Regierung doch 
recht kritisch aus, wenn man nur mal 
Themen wie die B33 oder die Gäu-
bahn oder den Fluglärm betrachtet.
In Singen geht es in diesem Jahr auch 
um das Thema Bewegung. Nämlich, 
was eine OB-Wahl für die Stadt in Be-
wegung bringen kann. Amtsinhaber 
Oliver Ehret hat mehrfach deutlich 
gemacht, dass er sich für eine zweite 
Amtszeit bewerben möchte und hat in 
seiner Weihnachtskarte das neue Mu-
seum der Südwestdeutschen Kunst-
stiftung zu seiner Tribüne gemacht, 
beim Kunsthallen-Areal muss man 
wohl erst auf neue Pläne warten. Mal 
wieder. Und aus dem eigenen Haus 
wie der eigenen Parteien könnte es 
mit Bürgermeister Bernd Häusler ei-
nen Herausforderer geben, der sich 
allerdings noch nicht endgültig er-
klärt hat. Für 2013 hat sich schließlich 
auch die Singener CDU einiges vorge-
nommen, denn die muss ausgerech-
net im Wahljahr erst wieder eine Vor-
sitzende oder einen Vorsitzenden fin-
den und auch die Konflikte aus dem 
Klinikstreit aufarbeiten. Viele Men-
schen im WOCHENBLATT-Land ha-
ben Pläne. Auf dieser Seite berichten 
sie darüber. Oliver Fiedler

Jörg Braun, seit 
dem 1. April 2012 
Stockachs neuer 
Kulturamtsleiter 
und Nachfolger 
von Thomas 
Warndorf, hat ei-
nen besonderen 
Wunsch an das 

neuen Jahr: »Für das neue Jahr wün-
sche ich mir, dass die vielen tollen 
Aktionen und Aktivitäten, die Stock-
achs Vereine, Organisationen und 
Bürger das ganze Jahr über ausrich-
ten, gut miteinander gekoppelt und 
ergänzt werden. Dann kann aus vie-
len Einzelaktionen etwas Großes 
wachsen, mit dem Stockach auch in 
der ganzen Region wahrgenommen 
wird. Die Stadt hat das verdient!« 

Dagmar Schmie-
der, Geschäftsfü-
herin der Kliniken 
Schmieder: »Der 
Erhalt der Arbeits-
plätze und die 
Energiewende ha-
ben für mich den 

gleich hohen Stellenwert – daher sol-
len Windräder dort entstehen , da wo 
es auch passt.«

Christoph Bauer, 
Leiter des Singe-
ner Kunstmuse-
ums, kann in die-
sem Jahr auf mehr 
Fläche zählen. Al-
lerdings erst im 
Laufe des Jahres. 

Bereits auf den 1. Dezember wurden 
die Räume des ehemaligen »Schle-
cker«-Markts an der Ekkehardstraße 
von der Stadt Singen angemietet um 
dort Aktionsflächen zu schaffen, die 
mehr Besucher auf das Museum in 
Singen aufmerksam machen sollen. 
Das Jahr 2013 steht für das Kunstmu-
seum aber erst mal im Zeichen einer 
energetischen Sanierung durch den 
neuen Besitzer der Immobilie. Das 
Unternehmen »solarkomplex«, dass 
über dem Kunstmuseum sein Haupt-
quartier hat, möchte das Gebäude aus 
den 60er Jahren des letzten Jahrhun-
derts natürlich zum Aushängeschild 
in Sachen Energieeffizienz machen. 
»Das Problem am Singener Museum 
ist immer wieder, dass es viele Gäste 
aus dem ganzen Land hat, aber in der 
Stadt selbst immer noch zu wenig be-
kannt ist mit all seinen Schätzen«, so 
Christoph Bauer.

Jede Menge Arbeit 
in 2013 wartet auf 
Thomas Nöken, 
Fachbereichsleiter 
Bauen in Radolf-
zell: »Im kommen-
den Jahr steht die 
Stadt Radolfzell 
vor einer Vielzahl 

baulicher »Mammutprojekte«. 
Neben der Fortführung der Baumaß-
nahme »Österreichisches Schlöss-
chen« gilt es das Projekt »Seetorque-
rung« bis zum Baubeschluss weiter-
zuentwickeln, sodass mit der Umset-
zung 2014 begonnen werden kann.
 Die Umsetzung erster Teilprojekte im 
Bereich der Seepromenade steht in 
den Startlöchern. Auch auf dem 
Quartier »Josef-Bosch-Straße« geht es 
voran: Im kommenden Frühjahr soll 
im Gemeinderat eine Entscheidung 
für ein Konzept und einen passenden 
Investor gefunden werden.«

Katharina Wen-
gert, die sich im 
letzten Jahr um 
das Amt als Bür-
germeisterin in 
Gottmadingen be-
worben hatte und 
damit Amtsinha-
ber Dr. Klinger he-
rausforderte: 

»Kinder sind unser höchstes Gut und 
unsere Zukunft - wir müssen heute 
etwas tun, um unseren gemeinsamen 
Weg für Morgen zu ebnen. Ich möchte 
es im Jahr 2013 anpacken, über kurz 
oder lang die Spielwelt für unsere 
Kleinen und Großen in Gottmadingen 
deutlich aufzuwerten, zum Beispiel 
mit einem aktiven Spielplatz, bei dem 
alle mithelfen und den alle nutzen 
können.«

Andreas Linke, In-
terimsmanager der 
Mettnau-Kur, hat 
sich für das Jahr 
2013 ehrgeizige 
Ziele gesetzt: »Im 
Fokus meiner Ar-
beit als Interims-
manager der Mett-

nau-Kur habe ich bei meiner Ar-
beit zwei übergeordnete Hauptziele 
für das Jahr 2013 vorgeben: Zum ei-
nen die Verbesserung und Stabilisie-
rung der Wirtschaftlichkeit des Un-
ternehmens mit nachhaltigem Ge-
winneffekt der Rehabilitationsein-
richtung. Zum anderen die starke un-
verwechselbare Positionierung bezie-
hungsweise Festigung im Markt der 
Marke »Mettnau« für die beiden Ge-
schäftsfelder »Reha« und »Präventi-
on«. Ich denke, das Jahr 2013 wird für 
alle Beteiligten kein leichtes Jahr 
werden. Aber das ausreichend zur 
Verfügung stehende Leistungspoten-
zial kann mit mutigen tragfähigen 
Zukunftsentscheidungen, für eine po-
sitive Unternehmensentwicklung der 
Mettnau optimaler genutzt werden.«

Jürgen Stille, Vor-
sitzender des Ver-
eins für jüdische 
Geschichte Gailin-
gen e.V.: »2013 
wird der fünfte 
Museumsraum in 
Gailingen über das 
»Jüdische Leben« 

fertig gestellt. Ich wünsche mir für 
das beeindruckende und hervorra-
gend gestaltete Museum eine weiter 
steigende Besucherzahl, vor allem 
viele junge Menschen. Wissen und 
Erfahrung sind die Grundvorausset-
zung für Toleranz und Respekt und 

damit für ein friedliches Zusammen-
leben über Religionsgrenzen hinaus.
Als Vorsitzender des Unterstützungs-
verein für das Krankenhaus, Senio-
ren- und Pflegeheim Engen e.V. »Von 
Mensch zu Mensch« bin ich dankbar, 
dass durch die neue Gesellschafter-
struktur der Standort Engen sowie 
das qualitativ hochwertige Angebot 
gesichert ist.

Stephan Glunk. 
Leiter der Hohen-
twiel-Gewerbe-
schule in Singen: 
»Ich hoffe mit mei-
nen Kollegen von 
den anderen be-
ruflichen Schulen, 
dass die Bildungs-

politiker uns endlich genügend Lehr-
kräfte zur Verfügung stellen. Alleine 
an unserer Schule fehlen ab dem 
kommenden Jahr durch die Kürzun-
gen des Landes 11 Stellen! Deshalb 
begrüßen wir auch, dass sich die El-
tern ab diesem Jahr auch stark für 
dieses Thema engagieren.«

Peter Winkler: 
»Als Vorsitzender 
des Caritasverban-
des Singen-Hegau 
wünsche ich mir 
die weitere prakti-
sche Umsetzung 
unseres Projektes 
›Caritas vor Ort‹, 

als Anlaufstelle für Menschen mit so-
zialen Brüchen und im Herbst einen 
gelungenen Übergang bei der Wahl 
des neuen Vorstandes.
Als Diakon i. R. sehe ich manche Din-
ge von Außen mit anderen Augen. 
Das wissen die Verantwortlichen. Ich 
glaube daran, dass der ›Geist Gottes‹ 
in der Kirche nach wie vor die Füh-
rung in der Hand hat, aber anders als 
wir denken.
Für unsere Swimmys – eine Gruppe 
für Menschen mit einer geistigen Be-
hinderung – bin ich über die neuen 
Mitarbeiterinnen sehr glücklich.«

Seit 2012 ist Jür-
gen Schmid der 
neue Geschäfts-
führer der Radolf-
zeller Tourismus 
und Stadtmarke-
ting GmbH. Seine
Wünsche an das 
neue Jahr klingen 

nur auf den ersten Blick relativ be-
scheiden: »Ich wünsche mir, dass Ra-
dolfzell immer mehr in die Position 
als die ›erste Stadt am Bodensee‹ – 

von der A81 aus gesehen – hinein-
wächst. Zudem erhoffe ich mir, dass 
mehr Touristen und Gäste, auch durch 
die Gründung der neuen Tourismus 
und Stadtmarketing GmbH, in die 
Stadt Radolfzell kommen, in der sich 
ihre Bürger wohl fühlen.«

Stockachs Bürger-
meister a. D. Franz 
Ziwey, der am 
Freitag, 14. De-
zember 2012, 80 
Jahre alt wurde, 
möchte im neuen 
Jahr so weiterle-
ben wie bisher - 

mit Gesundheit, Zuversicht, Gottver-
trauen und Glück. Und er will im Feb-
ruar 2013 seinen runden Geburtstag 
groß nachfeiern. Dann nämlich wird 
Ehefrau Sonja Ziwey 60 Jahre alt - 
und das Doppeljubiläum wird mit ei-
ner großen Sause begangen. Und es 
gibt noch einen dritten Grund zum 
Festen: Am 15. Dezember 2012, einen 
Tag nach seinem Runden, war das 
Ehepaar elf Jahre verheiratet.

Klaus Bach vom 
gleichnamigen 
Autohaus in Sin-
gens Süden wird 
in diesem Jahr 
zum Bauherren. 
»Eigentlich woll-
ten wir schon im 
letzten Sommer 

den Bauantrag stellen, doch wir hat-
ten so viel Arbeit, dass erst andere 
Dinge an der Reihe waren.« Im De-
zember war es soweit, denn dann 
wurden die Pläne für ein Autohaus 
vorgestellt, das mit seiner spektakulä-
ren Architektur am Kreiselportal zum 
Industriegebiet eines der neuen Aus-
hängeschilder für die Singener Auto-
meile werden dürfte. »Das hat nun na-
türlich für unser ganzes Unternehmen 
Priorität«, so Klaus Bach.

Jürgen Schmid
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Menschen aus dem WOCHENBLATT-Land über ihre Pläne und Vorsätze

Thomas Nöken

Stephan Glunk

Katharina Wengert

Jörg Braun

Jürgen Stille

Dagmar Schmieder

Christoph Bauer

Andreas Linke

Franz Ziwey

Peter Winkler Klaus Bach

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

4. JANUAR 2013 WOCHE 1 SI/AUFLAGE 32.679 GESAMTAUFLAGE 86.081 SCHUTZGEBÜHR 1,20 €

Spatenstich
 bei Möbel Braun 
vollzogen S. 9

Der FC Schalke 
04 kommt nach 
Radolfzell S. 23

Die Treppe 
zum Erfolg bei 
der IHK S. 27

in Singen-Nord mit

    S. 6

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

4. JANUAR 2013 WOCHE 1 SI/AUFLAGE 32.679 GESAMTAUFLAGE 86.081 SCHUTZGEBÜHR 1,20 €

Spatenstich
 bei Möbel Braun 
vollzogen S. 9

Der FC Schalke 
04 kommt nach 
Radolfzell S. 23

Die Treppe 
zum Erfolg bei 
der IHK S. 27

in Singen-Nord mit

    S. 6

Spatenstich
 bei Möbel Braun 
vollzogen S. 9

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

4. JANUAR 2013 WOCHE 1 SI/AUFLAGE 32.679 GESAMTAUFLAGE 86.081 SCHUTZGEBÜHR 1,20 €

Spatenstich
 bei Möbel Braun 
vollzogen S. 9

Der FC Schalke 
04 kommt nach 
Radolfzell S. 23

Die Treppe 
zum Erfolg bei 
der IHK S. 27

in Singen-Nord mit

    S. 6

Spatenstich
 bei Möbel Braun 
vollzogen S. 9

SINGENER

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

4. JANUAR 2013 WOCHE 1 SI/AUFLAGE 32.679 GESAMTAUFLAGE 86.081 SCHUTZGEBÜHR 1,20 €

Mehr Musik an
den Grund-
schulen S. 3

Tobias Volz wird 
SPD-Bundestags-
Kandidat S. 8

Arbeitslosenzahlen
sind wieder 
gestiegen S. 10

SIS

in Singen-Nord mit

    S. 6

Spende für
Scheffel-Schul-
betreuung S. 2

Oliver Fiedler



SINGEN HEGAU
Fr., 4. Januar 2013 Seite 2

|

Rielasingen-Worblingen (of). 
Eine Spende über 2.000 Euro 
übergab symbolisch der Ge-
schäftsführer der Dienstleis-
tungs GmbH des Müllabfuhr-
zweckverbands Hegau, Eck-
hardt Pfeiffer, an die Mitarbei-
ter des Rielasinger Jugendtreffs 
Juca 60. Die Zuwendung wurde 
nämlich schon in praktische 
Sitzkissen investiert, die im Ju-
gendtreff vor allem für die 
Nachmittagsbetreuung einge-
setzt werden, die hier für die 
Schüler der Rielasinger Schef-
felschule an vier Nachmittagen 
jede Woche angeboten wird. 
Damit kann hier das Angebot 
noch weiter verbessert werden.
 Die Servicegesellschaft des 

Müllabfuhr-Zweckverbands, die 
zum Beispiel die Gelben Säcke 
einsammelt oder auch den Con-
tainerpool des Landkreises ver-
waltet, mit dem der im ganzen 
Kreis gesammelte Restmüll den 
Verbrennungsanlagen zuge-
führt wird, hat jede der vier 
Verbandsgemeinden mit jeweils 
2.000 Euro unterstützt, wie 
Eckhardt Pfeiffer berichtete. In 
Engen wurde eine Spende für 
das Lichtkunst-Projekt »Equi-
nox« getätigt, in Gottmadingen 
gab es für den Betrag 3 Moun-
tain-Bikes für die Eichendorff-
Realschule und in Gailingen 
wird die Spende für ein geplan-
tes Spielplatz-Projekt gesam-
melt.

Sitzkissen vom MZV
Dienstleister spendet an Juca 60

Die Schüler der Nachmittagsbetreuung der Rielasinger Scheffelschu-
le freuen sich über neue Sitzkissen, die dank einer Spende der MZV 
Dienstleistungs GmbH des Müllabfuhr Zweckverbands Hegau, im 
Jugendtreff Juca 60 angeschafft werden konnten, wo die Betreuung 
auch stattfindet. swb-Bild: of

Volkertshausen (swb). Michael 
S. Berchmann, Pressefotograf 
und langjähriger Mitarbeiter 
der Singener Zeitungen, begeht 
am Dienstag, 8. Januar, seinen 
90. Geburtstag. Während seiner
journalistischen Tätigkeit hat 
der Jubilar fast ein halbes Jahr-
hundert die Singener Stadtge-
schichte fotografisch mitbeglei-
tet. In all den Jahren hat Mi-
chael S. Berchmann sein Anlie-
gen stets klar definiert. Er war 
kein Sensationsjäger. Seine Lie-
be galt und gilt noch der Doku-
mentation, dem Festhalten des 
Geschehens, damit das Began-
gene nicht in Vergessenheit ge-
rät. Am 8. Januar 1923 als 
Sohn einer Pianistin und Kla-
vierlehrerin in Moskau gebo-
ren, wurde er 1942 nach dem 
Kriegsabitur zur Roten Armee 
eingezogen, beim Einsatz vor 
Stalingrad verwundet und ist in 
Gefangenschaft geraten. Nach 
der Genesung arbeitete er als 
Dolmetscher bei der Deutschen 
Wehrmacht, zuletzt bei den Ko-
sakenverbänden. Von 1946 bis 
1971 hat er in Singen gewohnt 
und von 1948 bis 1963 bei Alu-
singen gearbeitet, bis er sich 
selbstständig gemacht hat. 
Schon 1949 startete der Jubilar 
die ersten Versuche der fotogra-
fischen Dokumentation und ar-
beitete gelegentlich für die Sin-
gener Zeitungen. Ab 1956 stän-
dige Mitarbeit beim »Schwarz-
wälder Boten«, gelegentlich 

beim »Singener Wochenblatt« 
und ab 1976 26 Jahre lang 
beim »Südkurier«. Michael S. 
Berchmann ist Autor von fünf 
Büchern. Zwei davon sind im 
Mark-Or-Plan-Verlag heraus-
gegeben worden. Es sind »Es 
geschah in Singen« und »100 
Jahre Sport in Singen«. Seit 
2004 beschäftigt sich der Jubi-
lar mit der Malerei in Öl. Die 
markante Hegaulandschaft mit 
Hohentwiel oder Hohenkrähen 
ist sein Lieblingsmotiv. Mit gro-
ßer Freude malt er auch Bilder 
im »Fante-Stil« (Fantasie-Expe-
rimental). Michael S. Berch-
mann ist in zweiter Ehe mit El-
friede Berchmann geborene 
Franke verheiratet. Er hat fünf 
eigene und fünf angeheiratete 
Kinder, 16 Enkel und sieben Ur-
enkel. Seit 1971 wohnt er in 
seinem Eigenheim in Volkerts-
hausen.

Bilder-Gedächtnis
Michael Berchmann wird 90 Jahre

Michael Berchmann feiert sei-
nen 90. Geburtstag.

Singen (swb). Eine 39 Jahre al-
te Frau aus Konstanz fuhr am 
Mittwochnachmittag, gegen 
13.30 Uhr, von Steißlingen in 
Richtung Singen. Als sie er-
kannte, dass von links ein Post-
fahrzeug von der Landesstraße 
223 aus Richtung Überlingen 
am Ried kommend vor ihr ein-
bog, erschrak sie, lenkte ihren 
Peugeot nach rechts und fuhr 
gegen ein Verkehrsschild (70 
km/h). Nach verschiedenen 
Schilderungen gehen die Be-
amten, gestützt auf Zeugenaus-
sagen, davon aus, dass der 50 
Jahre alte Postfahrer auf die 
Einfädelungsspur einbog und 
auch dort verblieb, die Peugeot-
fahrerin irritiert war und des-
halb ihren Pkw zur Vermeidung 
eines Zusammenstoßes nach 
rechts steuerte.

Schreck durchs
Postauto

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Der Gemeinderat in Rielasin-
gen-Worblingen hat am Mitt-
woch, 9. Januar, 17.30 Uhr, sei-
ne erste Sitzung im neuen Jahr. 
Auf der Tagesordnung stehen 
dabei der Jahresbericht der 
Schulsozialarbeit, die Vorstel-
lung des Sanierungskonzepts 
der Hardberghalle, die weitere 
Diskussion über die  Neugestal-
tung des Schulgeländes an der 
Scheffelschule und die neue 
Entgeltordnung für Toiletten-
wagen.

Jugendarbeit
im Gemeinderat

Singen (swb). Speziell für Se-
nioren bietet die »Sprachidee 
Kleiner Regenbogen« wieder ei-
nen neuen Anfängerkurs Reise-
Englisch für Senioren an. Der 
neue Seniorensprachkurs 
möchte insbesondere Anfänger, 
die über keinerlei englische 
Vorkenntnisse verfügen, ermu-
tigen, die englische Sprache zu 
erkunden. Geübt wird natürlich 
Englisch, erklärt wird auf 
Deutsch, wobei Rückfragen 
durch die Teilnehmer ausdrück-
lich erwünscht sind.
Beim Sprachenlernen wird 
ganz nebenbei auch noch das 
Gedächtnis trainiert. Darüber 
hinaus steht weniger die Per-
fektion als vielmehr der Spaß 
am Lernen und Ausprobieren 
im Mittelpunkt.
Kursbeginn ist am Montag, 14. 
Januar, 13.10 Uhr in der Markt-
passage Singen (BVB Fahrschu-
le). Der Kurs umfasst 15 Kurs-
termine.
Für Senioren, die schon über 
englische Vorkenntnisse verfü-
gen, aber bislang noch wenig 
Gelegenheit zum Sprechen hat-
ten, findet im Words-&-More-
Kurs jeweils am Montagvormit-
tag statt. Der Einstieg ist eben-
falls ab Montag, 14. Januar 
2013 möglich.
Auch Französisch wird für An-
fänger und Fortgeschrittene in 
verschiedenen Kursen angebo-
ten. Jeweils dienstags, ab 15. 
Januar 2013 in der Singener 
Nordstadt.
Info und Anmeldungen: Tel. 
07731/5060442 (Sabine Engel).

Englisch für 
Senioren

Guter Wunschbaum
»real-,« verteilte Geschenke

Singen (swb). Im Dezember hat 
Gisela Schmitz während ihres 
Einkaufs im real,- Markt einen 
Kinderwunsch wahr werden 
lassen. Denn sie war eine der 
rund 15.000 Kunden, die an der 
Aktion »Wunschbaum« teilge-
nommen haben. 

So wie Gisela Schmitz hatten 
Kunden aller 316 real,- Märkte 
bundesweit die Möglichkeit, 
Geschenke für Kinder aus so-
zialen Einrichtungen zu spen-
den. Bis zu 15.000 Wünsche 
von ebenso vielen Kindern gin-
gen in Erfüllung.

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen:

07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 

01805/19292-350
Giftnotruf: 0761/19240
Feuerwehr: 112
Telefonseelsorge: 08 00/1110111

08 00/1110 222
thüga Energie: 0800/7750007*
Tierschutzverein: 07731/65514
Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715
Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
Gottmadingen-Hilzingen- Hegau-
West 07734/934355
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)

ENGEN
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

TENGEN
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

GOTTMADINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
thüga Energie: 0800/7750007*
Polizei SH: 0041/52/6242424

HILZINGEN
Wasserversorgung: 0171/2881882
thüga Energie: 0800/7750007*
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

GAILINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

MÜHLHAUSEN
Wassermeister Werner Faaß 
(Mühlhausen-Ehingen):

07733/8392

AACH
Wassermeister Marcel Haas:

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
thüga Energie: 0800/7750007*
Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Wassermeister: 245
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Fr., 04.01.: Flora-Apotheke,
Brühlstr. 2, Radolfzell und
Christophorus-Apotheke,
Bahnhofstr. 3, Engen

Sa., 05.01.: Apotheke am Berliner
Platz, Überlinger Str. 4, Singen

So., 06.01.: Apotheke Sauter, Ek-
kehardstr. 18, Singen

Mo., 07.01.: Haydn-Apotheke,
Konstanzer Str. 75, Radolfzell

Di., 08.01.: Höri-Apotheke,
Hauptstr. 53, Öhningen
(Wangen) und
Wasmuth-Apotheke Mühlhau-
sen, Schloßstr. 40, Mühlhausen-
Ehingen

Mi., 09.01.: Aachtal-Apotheke,
Bärenloh 3, Volkertshausen

TIERÄRZTL. NOTDIENST 

Zu erfragen über den jeweiligen
Haus-Tierarzt (AB).

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken
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DAMEN-JACKE

WITT WEIDEN-QUALITÄT

Rückenfit + Pilates
Beckenbodentraining

Ab 07.01.2013
Vormittag- und Abendkurse

in 78224 Singen/Htwl.
(bezuschusst durch

 Krankenkassen)

Claudia Damaske
Physiotherapeutin

Tel. 0 77 31/94 72 13



ERNENNUNG

Einstimmig setzte der Gemeinderat 
in seiner letzten Sitzung vor dem 
Jahreswechsel erstmals Behinder-
tenbeauftragte ein. 
Der Gemeinderat folgte mit der 
Festsetzung auf Helga Schwall und 
Klaus Wolf einer Empfehlung des 
zuständigen Ausschusses. Die bei-
den haben ihre ehrenamtliche Tä-
tigkeit bereits mit dem Jahreswech-
sel begonnen.
 Den Grundsatzbeschluss dazu hatte 
der Singener Gemeinderat bereits 
im Oktober gefasst. Die Kosten wer-
den auch schon in den Haushalt des 
Jahres 2013 eingebracht. In Singen 
mit seinen rund 45.000 Einwoh-
nern lebt rund jeder 7 Einwohner 
mit einer Behinderung. Etwa jeder 
10. Einwohner der Stadt gilt als
Schwerbehindert. 
Damit liegt Singen über dem 
Durchschnitt des Landes wie auch 
der Bundesrepublik. Zu der Einset-
zung hatten auch die Verbände in 
der Stadt, die sich bereits für die Be-
lange der Behinderten einsetzen, 
ihre Zustimmung gegeben. Die 
Stadt Singen will mit der Einrich-
tung des »Flensburger Modells« da-
bei auch auf die Erfahrungen der 
Stadt Konstanz aufbauen. Das ge-
naue Konzept und die Richtlinien 
der Arbeit sollen im Laufe des Früh-
jahrs präzisiert werden. Dazu sei 
angesichts der Terminfülle zum 
Jahresende keine Zeit mehr gewe-
sen, hieß es in der Gemeinderatsit-
zung.
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NEUJAHR AUF

AUF ITALIENISCH

Zum italienischen Neujahrsfest lädt 
der Kultur- und Freizeit-Verein 
ACREI Singen am Samstag, 19. Ja-
nuar, ab 18 Uhr in die Scheffelhalle. 
Für Unterhaltung sorgt die bekann-
te und beliebte Band »Sixty6« 
(Wolfgang Trautwein, Harry Boh-
ner, Andreas Frank, Herbert Gürt-
ler, Hans-Jürgen Olbrich, Dieter 
Rühland und Monika Meseke-Bütt-
ner) mit dem Liedermacher Gianni 
Baratta. 
Jugendliche von 12 bis 16 Jahre 
zahlen zwei Euro Eintritt, Erwach-
sene fünf Euro. ACREI-Mitglieder 
haben freien Eintritt. 
Das Neujahrsfest in der Scheffel-
halle ist längst kein Geheimtipp un-
ter Italienern mehr. »Rund die Hälf-
te unserer Besucher sind mittler- 
weile Deutsche«, freut sich Stadtrat 
Vito Giudicepietro.

Singen (of). Die frühe Förderung 
zum Musizieren soll nicht mehr im 
Kindergarten aufhören. Für die 
Kleinsten gibt es ja das Programm 
»Singen Bewegen Sprechen«, mit 
dem gerade der musikalische Geist 
bei den Kindern erweckt werden soll. 
Durch die Initiative der neuen Leite-
rin der Singener Jugendmusikschule, 
Annette Tinius-Elze, kann nun be-
reits in sechs Singener Grundschule 
das Programm »Kompetenzförderung 
mit Musik« angeboten werden und 
wird auch schon rege genutzt. In dem 
freiwilligen Angebot, das leider nicht 
vom Land gefördert wird, weshalb 
für die Eltern ein kleiner Unkosten-
beitrag zur Förderung durch die 
Stadt Singen dazu kommt, werden 
vorerst die Schüler der ersten Klassen 
durch Fachkräfte der Jugendmusik-
schule ganz spielerisch an die Musik 
herangeführt. Im Gegensatz zur mu-
sikalischen Frühausbildung, die in 
der Jugendmusikschule angeboten 

wird, geht es dabei auch nicht um 
das spätere Erlernen eines Instru-
ments, sondern um musikalisches Er-
leben, das viele Kompetenzen eröff-
net, wie das in den Bildungsplänen 
so schön steht. »Ich sehe darin einen 
wichtigen Beitrag zu sozialer Gerech-
tigkeit«, macht Annette Tinius-Elzer 
deutlich, denn damit können auch 
Kinder Musik erleben, bei denen das 
Zuhause nur wenig oder keine Rolle 
spielt. »Das Angebot soll von der 
Stadt nachhaltig angeboten werden 
und im kommenden Jahr auch im 
zweiten Schuljahr angeboten werden 
können«, unterstreicht Bürgermeister 
Bernd Häusler beim Medientermin, 
und auch Schulleiterin Anja Schuler 
wünscht sich angesichts des großen 
Echos, immerhin machen 90 der 390 
Erstklässler in Singen mit, hier die 
Einrichtung eines dauerhaften Ange-
bots. Die Beiträge der Eltern werden 
bei Bedarf auch durch das Bildungs-
paket übernommen.

Mehr Musik in der Schule
Grundschulen kooperieren mit der JMS

Musikpädagogin Martina Bennet führt mit Erstklässlern der Waldeck-Schule vor, 
wie schön es ist, gemeinsam zu singen. Seit Anfang des Schuljahrs gibt es dafür 
eine neue Kooperation der Schulen mit der Jugendmusikschule Singen. 

swb-Bild: of

Singen (swb). In der Winterpause 
konnte die Abteilungsleitung der 
DJK-Fußballer Heinz-Harald Dame-
row verpflichten. Er übernimmt zur 
Rückrunde die 1. Mannschaft von 
den Interimstrainern Robert Trbusic 
und Wolfram Troll.
Heinz-Harald Damerow ist ein be-
kannter Namein der Fußballszene im 
Hegau und hat zuvor gleich- und hö-
herklassige Vereine bis zur Landesli-
ga trainiert. 
Die Vorbereitung auf die Rückrunde 
startet der Verein am 1. Februar an 
der Ziegeleisportanlage.

Damerow trainiert
DJK-Fußballer

Singen (swb). Unter dem Motto 
»Fastnachtskostüme und andere Kin-
derkleider« veranstaltet der Förder-
verein Taka-Tuka-Land Singen am 
Samstag, 19. Januar, von 10 bis 12 
Uhr (Schwangere 30 Minuten früher) 
einen Kinderkleider- und Spielzeug-
markt im Taka-Tuka-Land der Arbei-
terwohlfahrt in der Schlachthaus-
straße 32 in Singen.
Für das leibliche Wohl sorgt der El-
ternbeirat des Taka-Tuka-Land mit 
Unterstützung der Eltern. 
Die Tischvergabe findet bereits am 9. 
Januar zwischen 16 und 19 Uhr un-
ter der Telefonnummer 07731– 
946887 statt.

Närrische Kleider
im Taka-Tuka-Land

Singen (swb). Die Ortsgruppe des 
Bundesverband Selbsthilfe Singen 
hat am Mittwoch, 9. Januar, seinen 
ersten Mittwochstreff 2013 im BSK 
Vereinsheim »Hammer« in der Müh-
lenstr. 21 von 14 bis 18 Uhr.
Am Samstag, 12. Januar, ist die erste 
Monatsveranstaltung von 14 bis 18 
Uhr. Gäste sind immer willkommen, 
das Vereinsheim ist bewirtet! Info 
07731/47576 oder info@bsk-sin-
gen.de.

BSK startet ins
neue Jahr

Singen (swb/of). Die diesjährige Sin-
gener Stadtmeisterschaft wurde vom 
neuen FC Italiana ACREI-Polisporti-
va Singen organisiert und ausgetra-
gen. Den zahlreichen Fußballfreun-
den wurde ein spannendes und un-
terhaltsames Fußballturnier geboten, 
das von Fairplay geprägt wurde. Als 
Sieger des Turniers und diesjähriger 
Stadtmeister wurde (wieder) der HSK 
Croatia Singen gekürt, gefolgt von 
dem zweiten Finalisten FC Singen 
04. Die Gastgeber haben einen er-
freulichen dritten Platz belegt, indem 
sie sich gegen die DJK Singen durch-
setzen konnten. Insgesamt nahmen 
neun Fussballvereine teil.

HSK Croatia ist
 Stadtmeister

Singen (swb). Am Neujahrsmorgen, 
gegen 2.30 Uhr wurde die Polizei zu 
einer Veranstaltung in die Straße Am 
Bohl gerufen, weil es zwischen meh-
reren Personen zu einer Auseinan-
dersetzung gekommen sei und die 
dort eingesetzten Sicherheitsbe-
diensteten ebenfalls geschlagen wor-
den seien. Die Beamten mehrerer 
eingesetzter Streifen trafen auf 
Kleingruppen, die untereinander in 
Streit geraten waren und verschiede-
ne Personen, die gegenseitig aufei-
nander einschlugen.
Nachdem die Lage vorerst beruhigt 
werden konnte, konnte in Erfahrung 
gebracht werden, dass eine dreiköp-
fige Gruppe (22, 21, 21) aus unbe-
kanntem Grund mit zwei 22 (1,8 
Promille) und 19 Jahre alten Män-
nern in Streit geraten waren und 
man gegenseitig auf sich einschlug. 
Beim Versuch von Sicherheitskräf-
ten, die Personen zu trennen, erhielt 
ein 26 Jahre alter Sicherheitsange-
stellter einen Faustschlag ins Ge-
sicht, der 19-Jährige im weiteren 
Verlauf durch eine gleichaltrige Frau 
eine Ohrfeige. Eine weitere Erhellung 
des Sachverhalts war zunächst we-
gen erheblicher Alkoholisierung der 
anwesenden Personen nicht möglich. 
Da sich immer wieder Tumulte bilde-
ten, wurde die Veranstaltung durch 
den Veranstalter beendet, der Veran-
staltungsort durch die Polizei ge-
räumt. Hierbei versuchte ein 22-Jäh-
riger mit der Faust auf einen Polizei-
beamten einzuschlagen. Drei Perso-
nen mussten aufgrund ihrer Alkoho-
lisierung und der Missachtung von 
Platzverweisen in Gewahrsam ge-
nommen werden.

Heftige Neujahrs-
Streiterei

Singen (swb). Am Samstagmorgen, 
gegen 4.40 Uhr kam es in der Bahn-
hofstraße zu einer Auseinanderset-
zung zwischen mehreren Personen. 
Weshalb, ist bislang nicht gänzlich 
geklärt. Im Vorfeld der Auseinander-
setzung hatte ein 39-jähriger Mann 
eine 21-Jährige angesprochen. Zwi-
schen den beiden kam es zu einem 
verbalen Streit. Im weiteren Verlauf 
des Geschehens verlagerte sich der 
Streit. Mit einer Bierflasche soll der 
39-Jährige auf den Hinterkopf eines 
36-Jährigen eingeschlagen haben. 
Dieser wiederum setzte offenbar ei-
nen Baseballschläger ein. Die beiden 
Kontrahenten mussten mit erhebli-
chen Verletzungen ins Krankenhaus 
gebracht werden.

Wüste Prügelei
mit Bierflasche

Singen (swb). Betrunken, aber ohne 
ersichtlichen Grund, randalierte ein 
28 Jahre alter Man am Neujahrsmor-
gen in der Taxizentrale am Bahnhof, 
sodass ein Betrieb der Zentrale nicht 
mehr möglich war. 
Weil der Mann Aufforderungen, die 
Örtlichkeit zu verlassen, ignorierte 
und die Situation zu eskalieren droh-
te, wurde die Polizei hinzugezogen. 
Den eingesetzten Beamten verwei-
gerte der Mann seine Personalien 
und zeigte sich gänzlich unkoopera-
tiv. 
Zur Feststellung seiner Personalien 
wurde der Mann schließlich zum Po-
lizeirevier gebracht, wo er nach der 
Personalienfeststellung drohte, wie-
der zur Taxizentrale zu gehen und 
diese aufzumischen. 
Da mit dem stark alkoholisierten und 
aggressiven 28-Jährigen keine ver-
nünftige Kommunikation möglich 
war, ordnete der verständigte Bereit-
schaftsrichter ein Ausnüchterungs-
gewahrsam bis folgenden Tag zum 
Mittag an. Ein Atemalkoholtest wur-
de in aller Deutlichkeit von dem 
Mann abgelehnt.

Randale am
Taxistand

Singen (swb). Vor über einem Jahr 
haben sich die beiden Singener ita-
lienischen Vereine, ACREI und Poli-
sportiva, zusammengetan und arbei-
teten seit dann gemeinsam an einer 
Fusion. Nach vielen Sitzungen und 
einigen Hürden wurde letzten Sams-
tag endlich darüber abgestimmt und 
der neue Vereinsname wie auch die 
neue Satzung wurde einstimmig an-
genommen. 
Die Mitglieder beider Vereine, die 
zahlreich erschienen sind, saßen in 
einer gemütlichen Runde beisam-
men. Sie wurden herzlich begrüßt 
und über das letzte Jahr ausführlich 
informiert. Danach wurde die ausge-
arbeitete Satzung besprochen, bevor 
sie einstimmig angenommen wurde. 
Als ebenso problemlos erwies sich 
die Wahl der neuen Vorstandschaft, 
nachdem der gesamte Vorstand von 
Polisportiva zurückgetreten ist. Die 
Wahl führte der Steuerberater Tho-
mas Hertrich und Rechtsanwalt Gi-
anpiero Fruci, der das Protokoll führ-
te, und trug als Geburtsstunde des 
neuen Vereins den 29. Dezember 
2012 ein. Lediglich beim zweiten 
Vorsitzenden musste sich die Ver-
sammlung zwischen zwei Bewerbern 
entscheiden. Hier setzte sich Dr. Ro-
berto Barbuto mit deutlicher Mehr-
heit durch. Per Akklamation und ein-
stimmig wurden die übrigen Vor-
standsmitglieder den neuen Verein in 

Ihre Ämter gewählt. Präsident des FC 
Italiana Acrei-Polisportiva e.V. ist 
nun Domenico Marella. Zum ersten 
Vorsitzenden wählte die Versamm-
lung Vito Giudicepietro. Die Kasse 
des Vereins verwaltet Vincenzo De 
Martino, als Geschäftsführerin fun-
giert Bettina Ferreiro Marino. 
Der erste Vorsitzender und Stadtrat 
Vito Giudicepietro übernahm das 
Wort, und unterbreitete den Vor-
schlag, die Ehrenmitglieder zu ernen-
nen: Angelo Masi, Luigi Giordano, 
Mario Giannuzzi, Mario Sassano, Ri-
no Bonacina, Vincenzo Jentile sowie 
bereits ernannte Ehrenmitglieder 
vom ACREI: Friedelm Möhrle, Franco 
Miranda, Eraldo Lazzarini, Nicola 
Palumbo, Grazia Giudicepietro. Alle 
wurden einstmmig angenommen.
Zum erweiterten Vostand wurden be-
reits ernannt: Daniel Ferreiro (Be-
reichsleiter Sport). Domenico Baratta 
(Bereichsleiter Jugend). Gianluca 
Fratella (Bereichsleiter Mitglieder-
pflege und Beitritte). Für die Gestal-
tung und Aktualisierung der Home-
page www.fcitalianasingen.de ist 
Mario Russo zuständig. 
Als einziger Streitpunkt der Tages-
ordnung erwies sich die Höhe des 
Mitgliedsbeitrags, doch auch hier 
fand sich bald in einer fairen Diskus-
sion ein getragener Kompromiss für 
die nächsten Jahre des neuen Singe-
ner Vereins.

Die Fusion ist geschafft
FC Italiana kann endlich starten
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DIE ZEITUNG FÜR
SINGEN SÜD, BOHLINGEN, ÜBERLINGEN A. R., RIELASINGEN, WORBLINGEN, ARLEN, RAMSEN

Singen-Überlingen (swb). Die 
Theaterakteure des Musikver-
eins Überlingen a. R. trafen mit 
dem kurzweiligen Stück »Kat-
zenjammer« voll ins Schwarze 
und das Publikum dankte mit 
anhaltendem Applaus.
Was für ein turbulenter Abend 
in der restlos ausverkauften 
Riedblickhalle in Überlingen 
am Ried. Schon im Vorfeld wa-
ren so viele Karten verkauft, 
dass es an der Abendkasse nur 
noch sehr wenige Karten gab.
Unter der Regie von Jürgen 
Schröder, der selbst in eine Rol-
le und zwar in die, des Opa Otto 
schlüpfte, begann mit Alois 
(Bert Steidle) der erste Akt.
 Der Marienhof, ein großes 
landwirtschaftliches Anwesen 
mit jahrhundertealter Tradition, 
steht kurz vor dem finanziellen 
Ruin und muss deshalb ver-
kauft werden. 

Jungbäuerin Brigitte (Christia-
ne Schadt) bewirtschaftet das 
große Anwesen zusammen mit 

ihrem Opa Otto und Knecht 
Hannes (Klaus Rimmele), die 
aber beide jeder Arbeit aus dem 

Weg gehen. Als der Marienhof 
zum Verkauf ausgeschrieben 
wird, kündigt sich als erste 
Kaufinteressentin die gnädige 
Frau Henneliese (Petra Steidle) 
in Begleitung ihrer 17-jährigen 
Charlotte an. Ein Verwechs-
lungsspiel beginnt, als sich he-
rausstellt, dass es sich bei Char-
lotte nicht um ein junges Mäd-
chen handelt, sondern um eine 
richtige Katze. Als Henneliese 
zusätzlich ankündigt, auf dem 
traditionsreichen Marienhof 
nur noch Gemüse anzubauen 
beschließen die Bauern, Henne-
liese mit allen Mitteln loszu-
werden.
Der Künstler Friedbert gespielt 
von Wolfgang Morschl, ist den 
Männern ein Dorn im Auge 
und wird Opfer unzähliger 
Streiche. Für schallendes Ge-
lächter sorgten die Verwirrun-
gen um das Peterle, dass in ei-

ner weiteren (Opfer)-Rolle von 
Stefan Birsner gespielt wurde. 
Die beiden alten Tanten Thus-
nelda (Jasmin Schröder) und 
die etwas schwerhörige Hermi-
ne (Miriam Moser), haben 
ebenfalls Interesse am Kauf des 
Hofes. 
Sie wollen den Marienhof für 
ihren Peter – das »Büble« (An-
dreas Gnädig) erwerben. Alle 
sind angenehm überrascht, als 
so der richtige Peter auftaucht, 
in ihm vermuten sie den künfti-
gen Bauern vom Marienhof. 
Und so beginnt ein turbulentes 
Verwirrspiel mit viel Aufregung 
um den Verkauf des alten Bau-
ernhofes …
Bildmaterial von der Auffüh-
rung gibt es im Internet auf der 
Homepage unter www.musik
verein-ueberlingen.de sowie 
auf der Fanseite des Vereins auf 
facebook.de

Großer Erfolg mit »So ein Katzenjammer«
Theaterstück des Musikerein Überlingen wird stürmisch gefeiert

Ganz turbulent ging es beim Weihnachtstheater des Musikvereins 
Überlingen auf der Bühne zu. swb-Bild: pr

Singen (swb). Wintertreiben 
bei den Eisenbahnfreunden: 
Am Donnerstag, 3. Januar, fin-
det ein öffentlicher Vereins-
abend statt. Das Thema dieses 
Abends ist »Wintererlebnis Fur-
ka-Oberalp-Bahn«. Begonnen 
wird um 19.30 Uhr im Bahn-
wärterhaus, Schaffhauser Stra-
ße 44, in Singen.
Es ist keine einfache Aufgabe, 
einen Schienenstrang im tiefs-
ten Winter befahrbar zu halten. 
Am Beispiel der Furka-Ober-
alp-Bahn (FO) präsentiert unser 
Film mit außergewöhnlichen 
Naturaufnahmen einen auf-
wendigen Bahnbetrieb in faszi-
nierender Schneelandschaft der 
Schweizer Hochalpen. 
Neben einer Tunnelinspektion 
besuchten die Eisenbahnfreun-
de auch die größte Tunnelbau-
stelle der Welt: den Gotthard-
Tunnel. Die seit 1926 auf etwa 
100 Kilometern Streckenlänge 
betriebene Furka-Oberalp-
Bahn (FO) erschließt von Brig, 
Göschenen und Disentis aus die 
Wintersportgebiete Fiesch/
Aletsch/Goms (Wallis), Ander-
matt (Uri) und Sedrun (Grau-
bünden). Selbst der tiefver-
schneite Oberalppass (2.033 m 
ü. M.) ist für die Eisenbahn kein 
Hindernis. 

Winterlicher
 Schienenbetrieb

Rielasingen-Worblingen (of). 
In der Gemeinde Rielasingen-
Worblingen soll es ab dem 
Sommer eine Insel mehr in der 
Aach geben. 
Im Worblinger Gewann »Hard-
spiele« soll diese Insel Zuge ei-
ner Renaturierung der Aach 
entstehen. Die Pläne dafür wur-
den in der letzten Sitzung des 
Gemeinderats vor der Weih-
nachtspause durch Matthias 
Möhrle von der Gemeindever-
waltung und dem beauftragten 
Büro »365°« vorgestellt. 
Danach soll an den Hardspielen 
ein Altarm der Aach, die hier 
zwischen Worblingen und Boh-
lingen mit dem Lineal gezogen 
verläuft, wieder belebt werden. 
Die geplante Maßnahme kostet 
rund 135.000 Euro und wird als 
Ausgleichsmaßnahme für den 
Landschaftsverbrauch im neu-
en Gewerbegebiet »Nord 2« aus 
den Erschließungsbeiträgen fi-
nanziert. 
Über die Renaturierung hinaus, 
soll in diesem Bereich eine Er-
lebniszone am Aachufer ähn-
lich derer bei den Talwiesenhal-
len in Arlen entstehen, ist die 
Vorstellung der Planer. Und 
auch der Biber, der sich in die-
sem Bereich der Aach bereits 
wieder angesiedelt hat, soll hier 
wirken dürfen.
Erste Baumfällarbeiten für die 
Renaturierung sollen bereits 
jetzt im Winter stattfinden. Die 
eigentlichen Erdarbeiten sollen 
dann im Juli und August über 
die Bühne gehen. Das schon 
früher angekündigte Projekt 
fand die einhellige Zustim-
mung des Gemeinderats.

Eine Aach-Insel 
mehr

NARRENVEREINE aufgepasst!
Ab der KW 3 veröffentlichen wir wöchentlich
im »Marktplatz« gerne Ihre Veranstaltungs-
termine für die Fastnacht!
Kontakt: h.martin@wochenblatt.net
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Spezialisiert auf Grenzgängerberatung
lfd. Buchhaltung sowie Jahresabschlüsse

Steuerberater
Manuela A. Rudolph · Diplom-Kaufmann

Junkernbühl 23 · 78239 Rielasingen-Worblingen
Tel./Fax: 07731 74999-22 (-23)
Termine nach Vereinbarung

E-Mail: manuela.rudolph@mr-steuerberater.de



Rielasingen-Worblingen 
(swb). Die Ten-Brink-Schule 
hat einen weiteren Mosaikstein 
in ihrem Bemühen einer opti-
malen Berufswegeplanung er-
stellt. Gemeinsam mit der Fir-
ma Lagoprint / Alpha-Impress 
aus Rielasingen, einem der 
sechs Bildungspartner der Ten-
Brink-Schule, wurde ein schul-
eigener Sammelordner als Be-
rufswahlportfolio entwickelt 
und erstellt.
Als der Konrektor der Schule, 
Klaus Konermann, am Ende des 
letzten Schuljahres mit dieser 
Idee auf die Geschäftsleitung 
zuging, zögerte diese keinen 
Augenblick. Der damalige Ge-
schäftsführer, Herr Sentürk, 
und der kaufmännische Leiter, 
Herr Müller-Funke, waren so-
fort begeistert und stellten mit 
Herrn Graf, dem für die Gestal-

tung und die Ausführung zu-
ständigen Fachmann, gleich die 
personelle Unterstützung, teilte 
die Schule mit. 
Zusammen mit Klaus Koner-
mann, der das Thema Berufs-
vorbereitung an der Schule or-
ganisiert, wurde ein optisch 
sehr ansprechender Ordner mit 
Register entwickelt. 
Bereits im November konnte 
die Firma Lago-Print die Ord-
ner an die Schule ausliefern. 
Die ersten Klassen wurden be-
reits mit den neuen Sammel-
ordnern ausgestattet.
Die Ten-Brink-Schule kann 
sich glücklich schätzen, solche 
Bildungspartner zu haben, 
denn die gesamte Entwicklung 
und die Herstellung wurden 
von der Firma Lago-Print/Al-
pha-Impress kostenlos zur Ver-
fügung gestellt.
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DIE ZEITUNG FÜR
SINGEN SÜD, BOHLINGEN, ÜBERLINGEN A. R., RIELASINGEN, WORBLINGEN, ARLEN, RAMSEN

Singen (swb). Die Friedinger 
Straße (zwischen Jugendher-
berge und Friedingen) wird 
vom 14. bis 18. Januar wegen 
Forstarbeiten gesperrt. Der Ver-
kehr wird entsprechend umge-
leitet.

Sperrung wegen
Forstarbeiten

Stein am Rhein (of). Die beiden 
Gemeinden Ramsen und Buch 
haben per Vertrag nun die Ver-
waltung der Sozialhilfe und die 
Alimentenbevorschussung an 
die Sozialbehörde der Stadt 
Stein am Rhein übertragen. In 
die Verhandlungen war auch 
die Gemeinde Hemishofen mit 
einbezogen, doch da es dort 
derzeit keinen Sozialfall gebe, 
habe man den Vertrag vorerst 
nicht unterschreiben müssen. 
Wenn dies der Fall sei, könne 
man den Vertrag auch mit un-
terschreiben. Die Stadt- und 
Gemeindepräsidenten Claudia 
Eimer, Eveline König und Ruedi 
Tappolet wie die Stadt- und Ge-
meindeschreiber Irmgard Feld-
mann, Stephan Brügel und 
Christoph Bürgin waren mit der 
Leiterin der Anlaufstelle Sozial-
hilfe, Andrea Metzger, und So-
zialreferent René Meile (für ihn 
war es sozusagen die »letzte 
Amtshandlung«) zusammen ge-
kommen, die Unterschriften für 
die Kooperation zu unterzeich-
nen. Damit wird die Anlaufstel-
le in Stein gestärkt und besser 
ausgelastet, gleichzeitig könne 
professioneller mit den Anträ-
gen für soziale Unterstützung 
umgegangen werden, hieß es 
zur Vertragsunterzeichnung. 
Nach der regionalen Spitex-
Kooperation, die Anfang 2011 
unterzeichnet wurde, ist dies 
eine weitere Kooperation im 
oberen Kantonsteil.

Sozialdienst 
wird regional 

Rielasingen-Worblingen (of). 
In der Gemeinde soll die Ju-
gend- und Kinderbeteiligung 
auch durch die politische Ge-
meinde bis hin zu einen mögli-
chen Jugendgemeinderat ge-
fördert werden. Einen entspre-
chenden Antrag stellte Reiner 
Zedler (SPD) in der letzten Sit-
zung des Gemeinderats vor der 
Winterpause. Zedler sieht durch 
die Aktivitäten der Gemeinde 
Chancen, Zuschüsse über das 
Programm »Jugend bewegt« des 
Landes dafür zu bekommen. 
Eine Arbeitsgruppe soll auf der 
Basis der letzten Zukunftswerk-
statt in der Gemeinde bis Ende 
2013 nun Vorschläge erarbei-
ten, die bereits in den Haushalt 
2014 einfließen könnten, ist die 
Vorstellung Zedlers. »Das passt 
eigentlich genau in das Leitbild 
unserer Gemeinde«, sagte Bür-
germeister Ralf Baumert. Das 
Gremium stimmte dem Antrag 
zu.

Beteiligung 
für Jugend

Rielasingen (swb). Am Freitag, 
18. Januar, findet der Kleider-
markt für Kommunionbeklei-
dung in der Unterkirche St. 
Bartholomäus in Rielasingen 
statt.
Angenommen werden Kommu-
nionkleider und -anzüge, sämt-
liches Zubehör sowie Schuhe.
Annahme, Verkauf und Rück-
gabe ist am Freitag, 18. Januar. 
Annahme von 15 bis 16 Uhr, 
Verkauf von 16 bis 17.30 Uhr, 
Rückgabe von 17.30 bis 17.45 
Uhr. 10 Prozent des Verkaufser-
löses werden einbehalten.

Kommunion-
Kleidermarkt

Schicker Ordner für Berufswahl
Ten-Brink-Schule erhält Unterstützung von Lago-Print

Die Klasse WR8 erhielt noch vor den Weihnachtsferien den neuen 
Sammelordner im Beisein von Herrn Müller-Funke und Herrn Graf 
sowie der Schulleitung Werner Metzger und Klaus Konermann über-
reicht. Die Aktion wurde dank eines Sponsorings des Unternehmen 
Lago-Print möglich. swb-Bild: pr

Singen (swb). Vermutlich durch 
einen Feuerwerkskörper geriet 
am Neujahrsmorgen, gegen 
0.20 Uhr, eine Kunststoffwanne 
auf einem Balkon in der Ri-
chard-Wagner-Straße in Brand. 
Nachbarn entdeckten den 
Brand und löschten mit einem 
Feuerlöscher. 22 Mitglieder der 
Feuerwehr konnten die Wanne 
von dem Balkon entfernen.

Brand durch
Feuerwerk

Rielasingen (of). Auch in der 
neuen Talwiesenhalle gibt es 
dieses Jahr wieder vier Ausga-
ben der Rattlinger Narrenspiele. 
Sie finden am Freitag, 25. Ja-
nuar, Samstag, 26. Januar, Frei-
tag 1. Februar, jeweils 20 Uhr, 
und Samstag, 2. Januar, 18 Uhr, 
statt. Der Vorverkauf startet am 
12. Januar bei Hoffmann-Optik
in Rielasingen. Bereits am 7. 
Januar startet ebenda auch der 
Vorverkauf für den Hemdglon-
kerball, für den die Top-Kapelle 
»Regiment« angekündigt ist.

Vorverkauf
für Narrenspiele

Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr
Angebote gültig ab Freitag, den 4. Januar 2013
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

...so frisch

Randegger Ottilienquelle
Mineralwasser,
auch still
1 l = € 0,47
je Kiste mit
12x 0,7 l
Flaschen
zzgl. € 3,30
Pfand

...Getränke

Schäufele
mild gepökelt
und geraucht
1 kg

Frischkäsezubereitung
verschiedene Sorten
mind. 60%
Fett i. Tr.
100 g

Matjesfilet
in Kräuteröl
100 g

Buitoni
Teigwaren
verschiedene
Ausformungen
1 kg = 
€ 1,38
500 g Packung je 

...so günstig

–,–,8989

11,69,69

Blutorangen
aus Italien
Klasse I
1 kg Netz

Kopfsalat
aus Belgien
oder Italien
Klasse I
Stück

Maggi
Fix Produkte
verschiedene
Sorten
Packung je

11,59,59

...Obst & Gemüse

–,–,9999

Lust auf leicht
Naturjoghurt
0,1 % Fett
500g Becher
(1 kg = –,78)

–,39

Dr. Oetker
Die Ofenfrische
Pizza
versch. Sorten,
tiefgefroren
z.B. 380 g
Packung –
100 g = € 0,53
je Packung

77,49,49

33,89,89

Hohes C
verschiedene
Sorten
1 l PET
Flasche je

1,111,11 –,–,4949

11,9999

–,–,8888

– eigene Herstellung –

Pfälzer
Leberwurst 
100 g

–,69–,69

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

... kennen Sie schon die EDEKA iPhone-App ?

Unser Service für Sie

alle Angebote auf einen Blick

1400 Rezepte für die Jackentasche

 mobiler Einkaufszettel

Food-Shaker liefert tolle
 Koch-Ideen

… kennen Sie schon die EDEKA App für Ihr Smartphone?

Downloaden im itunes Store oder
im Android Market Place
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KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN
AACH
KATH. KIRCHENCHOR
Zur Jahreshauptversammlung 
trifft sich der kath. Kirchenchor 
am So., 6.1., um 14.30 Uhr im 
Gasthaus »Kranz«.

ANSELFINGEN
MUSIKVEREIN
Das Jubiläumseröffnungskon-
zert, 100 Jahre Musikverein 
Anselfingen, findet am 5.1., 
19.30 Uhr, im Bürgerhaus An-
selfingen statt.

SCHÜTZENVEREIN
Das Dreikönigsschießen findet 
am 6.1., 9 Uhr, im Schützen-
haus Anselfingen statt.

ARLEN
TV
Zur Neujahrswanderung am 
6.1. auf den Schienerberg lädt 
der Verein Mitglieder u. Freun-
de ein. Abmarsch ist um 9.30 
Uhr an der Hebelschule in Ar-
len.

BIETINGEN
FRAUENGEMEINSCHAFT
Zum Seniorennachmittag lädt 
die Frauengemeinschaft Bietin-
gen-Ebringen alle Frauen und 
Männer ab 60 Jahren aus Bie-
tingen und Ebringen, gleich 
welcher Konfession,  am So., 
6.1., ab 14.30 Uhr in die Turn-/
Festhalle Bietingen ein.

ENGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Eine Dreikönigswanderung un-
ternimmt der Schwarzwaldver-
ein am So., 6.1.; Gehzeit: ca. 
2-3 Std., 8 km; Treffpunkt mit 
Pkw: 13 Uhr Bahnhof Engen 
oder 14 Uhr Petersfelshalle Bit-
telbrunn. Führung: Alfred Rig-
ling, Tel. 07733/1490.

GOTTMADINGEN
DRK
Ein Blutspendetermin findet 
am Di., 8.1., von 14-19 Uhr  in 
der Eichendorffhalle statt.

NARRENZUNFT 
GERSTENSACK
Dreikönigssitzung der NZ Gers-
tensack ist am So., 6.1., um 10 
Uhr im Siedlerheim Gottmadin-
gen. Ihren 35. Bieranstich führt 
die NZ Gerstensack am Mi., 
9.1., um 19.30 Uhr in der Fahr-
Kantine durch.

NATURFREUNDE
Die Bergsteiger treffen sich zur 
Information und Ausbildung 
am Fr., 11.1., um 20 Uhr im 
Vereinsraum in der Eichen-
dorffhalle. Die Dienstagswan-
derer treffen sich am 8.1. um 
14 Uhr am Feuerwehrhaus 
Gottmadingen. Anmeldeschluss 
für die Schneeschuhtage am 
Naturfreundehaus Feldberg, 
22.2.-24.2., ist am Di., 15.1.

SCHWARZWALDVEREIN
Vierteljahressitzung Am 7. Ja-
nuar um 19.30 Uhr treffen sich 
Vorstand, Wanderführer und 
interessierte Mitglieder im 
Siedlerheim zur Vierteljahres-
sitzung.
Eine Dreikönigswanderung bei 
Stein a. Rhein, unter Führung 
von Elke Heller, führt der 
Schwarzwaldverein am So., 
6.1., durch. Treffpunkt: 13 Uhr 
am Feuerwehrhaus.

SKI-MAXI CARVINGSCHULE
Carving und Snowboardkurse 
(1. Kurs/1. Kurstag) sind am 
Sa., 12.1., 9 Uhr. Treffpunkt: 
Talstation Wildhaus (CH).

TUS
Kursangebote im Bereich Ge-
sundheitssport: »Rücken Well-
Fitness«, Mo., 9-10 Uhr, Be-
ginn: 7.1.13; Mi., 18.30-19.30 

Uhr, Beginn: 9.1.13, Leitung: 
Anita Riester. »Gesunder Rü-
cken 50 Plus«, Mo., 10-11 Uhr, 
ab 7.1.13, Leitung: Anita Ries-
ter. »Pilates I Bodyfeeling für 
Einsteiger«, Mo., 17.30-18.30 
Uhr, ab 7.1.13; Mi., 9.45-10.45 
Uhr, ab 9.1.13, Leitung: Anita 
Riester. »Pilates II Bodybalance 
Fortgeschrittene«, Mi., 17.30- 
18.30 Uhr, ab 9.1.13, Leitung: 
Anita Riester. »Gesunder Rü-
cken - besser leben«, Mo., 
18.30-19.30 Uhr, ab 7.1.13, 
Leitung: Anita Riester. Alle 
Kurse finden in der Rosen-
eggstr. 15, Gottmadingen, statt. 
Der TuS ist ausgezeichnet mit 
dem »Pluspunkt Gesundheit 
DTB«. Wegen Bezuschussung 
der Kurse bitte Rücksprache 
mit Krankenkasse. Infos/An-
meldung an Info@tus-gottma-
dingen.de oder TuS-Geschäfts-
stelle, Tel. 07731/976100.

MÜHLHAUSEN
MÄNNERGESANGVEREIN
Zum Theaterabend lädt der 
Männergesangverein Mühlhau-
sen-Ehingen am Sa., 5.1., und 
zum Theaternachmittag am 
So., 6.1., in die Mägdeberghalle 
ein.
SV
Die Futsal-Hallenbezirksmeis-
terschaften der Frauen werden 
am So., 6.1., in der Eugen-
Schädler-Halle ausgetragen.
Ein Hallenturnier für Junioren-
Mannschaften veranstaltet der 
SV Mühlhausen am Sa/So, 
12./13.1., in der Eugen-Schäd-
ler-Halle.

RIELASINGEN
1. FC
Das Hugo-Appenmeier-Turnier 
veranstaltet der 1. FC Rielasin-
gen-Arlen am Sa., 5.1., in der 
Ten-Brink-Halle.

PRORIWO/AKKORDEON- 
SPIELRING/GEMEINDE
Ein Benefizkonzert des »Hoh-

nerklang Orchesters« veranstal-
tet die Kooperation ProRiwo + 
Gemeinde + Akkordeon- Spiel-
ring am Sa., 12.1., um 20 Uhr 
in der Festhalle Talwiesen.

SINGEN
BETREFF
Folgende Programmpunkte 
werden angeboten: Mo., 7.1. - 
Mi. 9.1., BeTreff geschlossen. 
Info: Tel. 07731/822809-12, 
huber@lebenshilfe-singen.de, 
www.lebenshilfe-singen.de.
BRIEFMARKEN- U. MÜNZ-
SAMMLERVEREIN
Zum Tausch m. Informations-
gesprächen trifft sich der Ver-
ein am So., 6.1., ab 9.30 Uhr im 
Vereinsheim FC Magrios, Ha-
selbusch 14. Gäste u. Interes-
senten sind willkommen.
DRK
Folgende Kurse werden ange-
boten: Jeden Montag: 10.15- 
11.15 Uhr Seniorengymnastik, 
Begegnungsstätte Schwarz-
waldstr. 44; ab 15.30 Uhr »Yo-
ga für Senioren«, Aufenthalts-
raum Betreutes Wohnen, 
Waldstr. 6, Singen; ab 14.15 
Uhr »Krafttraining für Senio-
ren«, DRK-Heim, Hauptstr. 29; 
ab 15.15 Uhr »Tanzvergnügen 
für alle«, DRK-Heim, Hauptstr. 
29; ab 17 Uhr »Männersport-
gruppe«, Betreutes Wohnen, 
Waldstr. 6, Singen. Jeden 
Dienstag: 10 Uhr »Tanz für 
Junggebliebene«, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29, Singen; 19.30 Uhr 
»Yoga«, Waldeckschule, Aula. 
Jeden Mittwoch: 10.30-11.15 
Uhr »Seniorengymnastik«, 
DRK-Heim, Hauptstr. 29; 14.30 
Uhr »Krafttraining für Senio-
ren«, Beethovenschule; 15.30 
Uhr »Seniorengymnastik«, 
Beethovenschule; 16.30 Uhr 
»Rückengymnastik«, Hardt-
schule; 17 Uhr »Rücken-Fit«, 
Uhlandsporthalle; 18 Uhr »Rü-
cken-Fit« für Sie und Ihn, Uh-
landsporthalle. Jeden Freitag: 
13.45 Uhr Osteoporose-Gym-

nastik, Hebelschule; 14 Uhr 
»Seniorentanz« (Osteoporose), 
DRK-Heim, Hauptstr. 29.
GARTENFREUNDE
Das traditionelle Winterfest 
findet am 12.1., um 19 Uhr im 
Kardinal-Bea-Haus statt. Jeder-
mann ist eingeladen.
GEHÖRLOSEN-VEREIN
Zur 90-Jahrfeier lädt der Ge-
hörlosen-Verein »Hegau-Bo-
densee« am Sa., 5.1., in die 
Scheffelhalle, Schaffhauser Str. 
32, ein.
LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am 
Do., 10.1., um 20 Uhr im Ver-
einsheim »Schanzstuben«, 
Leimdölle 1, Singen. Thema: 
»Photoshop Elements 10«, Ar-
beiten mit Ebene u. Masken, 
Software-Infos von Bernd 
Lindgens.

POPPELEZUNFT
Dekorationsarbeiten Die Pop-
pele Zunft beginnt die Dekora-
tionsarbeiten in der Scheffel-
halle am Donnerstag den 10. 
Januar 2013 ab 18.30 Uhr. Am 
Freitag den 11. Januar ab 19.00 
Uhr und am Samstag den 12. 
Januar ab 9.00 Uhr den ganzen 
Tag. Die gesamte aktive Zunft 
ist zur Mithilfe aufgerufen.
STTV
Beckenbodengymnastik Eine 
Stunde voller Kraft und Ent-
spannung für diese wichtige 
Muskelgruppe  auch als Rück-
bildungskurs . Jeweils diens-
tags von 10.15  11.15 Uhr in 
der Waldeckhalle  Beginn 8. 1. 
Anmeldung und Info: Doris 
Weiler Tel.  0172-6279939

TENGEN
SV FORTUNA
Kurse für Vereins- und Nicht-
Vereinsmitglieder: »Gutes für 
den Rücken«, Mi., 18-19 Uhr 
und 19-20 Uhr, ab 9.1.13, mit 
Angelika Eichkorn (Anmel-
dung: 07736/7835). »Body-
workout«, Di., 18-19 Uhr, ab 

19.2., mit Diana Maus (Anmel-
dung: 0176/38247585). »Zum-
ba«, Di., 20-21 Uhr, ab 19.2.13, 
mit Ramona Kästel (Anmel-
dung: 07731/747066). »Power-
fitness«, Do., 18.30-19.30 Uhr 
und 19.30-20.30 Uhr, ab 
21.2.13, mit Corinna Zendler 
(Anmeldung: 07736/924444). 
»ChiYoga«, Mo., 18.15-19.30 
Uhr und 19.45-21 Uhr, ab 25.2. 
mit Corinna Zendler (Anmel-
dung: 07736/924444).
SV FORTUNA
Ganzjahresangebote für Ver-
einsmitglieder, Start 7.1.13: 
Mo., 17 Uhr, Lauftreff mit Ma-
ria Satzinger (Infos: 
07736/924082); Di., 19-20.15 
Uhr, Männer kraftvoll fit, Bri-
gitte Kornmayer (07736/7422); 
Mi., 18-19 Uhr, Gymnastik 
Frauen 55+, Brigitte Straub 
(07736/7380); Mi., 20.15-21.15 
Uhr, Fitnessgymnastik für Da-
men, Christine Wieland (07736/ 
921960); Do., 16-17 Uhr, Gym-
nastik locker vom Hocker - 
Stuhlgymnastik, Antonia Geis-
ser (07736/97036); Sa., 16 Uhr, 
Lauftreff, Maria Satzinger 
(07736/924082). Angebote für 
Kinder: Di., 17-18 Uhr, Geräte-
turnen, 1.-3. Schuljahr, Nadine 
Kolb (07736/921200); Di., 
18-19 Uhr, Geräteturnen, 4.+5. 
Schuljahr, Nadine Kolb; Do., 
14.30-15.30 Uhr, Turnen Kin-
dergartenkinder, Nicole Leh-
mann-Wagenknecht 
(07736/924377); Do., 15.30- 
16.30 Uhr, Eltern-Kind-Turnen, 
Nicole Lehmann-Wagenknecht.

WORBLINGEN
RENTNERVEREINIGUNG
Das erste Treffen der Worblin-
ger Senioren im neuen Jahr 
findet am Montag, 7. Januar, 
im Gasthaus ›Hardgarten« um 
15 Uhr statt. Wir freuen uns 
auf ein fröhliches, zahlreiches 
Wiedersehen im neuen Jahr. 
Fahrdienst 07731/54018.

Der Jahrgang 1933/34
beginnt das neue Jahr mit ei-
nem Hock im Weinhaus Fahr. 
Treffpunkt ist Di., 8.1., 15 Uhr 
beim Weinhaus.
Spiel- und Krabbelgruppe
ab Do., 10.1.13, im St. Georgs-
haus in Gottmadingen, immer 
donnerstags von 10-11.30 Uhr. 
Alle Mütter/Väter/Omas mit ih-
ren Kindern/Enkeln von 0-3 J. 
sind herzlich eingeladen.
2. Randegger Kinder- und
Kleiderbasar
am Sa., 12.1., von 10-12 Uhr in 
der Grenzlandhalle. Selbstan-
bieter können gt. erh. Baby- u. 
Kinderbekleidung sowie Zube-
hör, Spielsachen, Fasnachtsver-
kleidungen usw. anbieten. Info 
und Voranmeldung am Sa., 
5.1.2013 von 14-16 Uhr unter 
Tel. 07734/487011
AWO-Seniorenclub
fährt am Sa., 5.1., nach Frie-
dingen zum Weihnachtstheater. 
Abfahrt des Busses ist um 13 
Uhr an der Liebfrauenkirche, 
Uhlandstr., und danach im 
5-Minuten-Takt an folgenden 

Haltestellen: Heinrich-Weber-
Platz, Kreuzensteinplatz, Riela-
singer Str. beim Lidl, Friedrich-
Ebert-Platz, Berliner Platz, 
Steißlinger Str. - Radrennbahn. 
Anmeldung und Info bei Ger-
trud Kress, Tel. 46292 oder Cilli 
Kosmowski, Tel. 798411.
Monatliche Sprechstunde des 
Stadtseniorenrat Singen
am Di., 8.1.2013, von 10-11.30 
Uhr im Rathaus Singen, Zim-
mer 012.
1937/38 Klassen Massler/Graf
Das nächste Treffen ist am 9.1., 
ab 18 Uhr in der Singener 
Weinstube, Theodor-Handlo-
serstr. 4.
Der Jahrgang 1936/37
hat sein nächstes Treffen am 
9.1., ab 18 Uhr in der Singener 
Weinstube, Theodor-Handlo-
serstr. 4.
Jahrgang 1934/1935
trifft sich am Di., 8.1.2013, um 
15 Uhr im Stadtgarten-Cafe in 
Singen.
AWO Elternschule: Mut zum 
Erziehen oder Kinder brau-
chen Grenzen

Elternkus ab Mo., 7.1.13, 20 
Uhr, 3 Abende im Familienhaus 
Taka Tuka Land, Schlacht-
hausstr. 32 in Singen. Anmel-
dungen bei der AWO Eltern-
schule, Tel. 07731/958081 oder 
email: elternschule-verwal-
tung@awo-konstanz.de

Evangelische Kirchen Singen: 
Gottesdienste 5.1./6.1.2013:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Saft) (Fr. Scheuer), parallel 
Kindergottesdienst. Fahrdienst: 
07732/2698 bitte anmelden! 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 10 Uhr Musikalischer Sin-
ge-Gottesdienst. Lutherkirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst. Ev. 
Südstadtgemeinde: So., 10 Uhr 
Allianz-Gottesdienst in der 
Pauluskirche. Evangelisch-
Freikirchliche-Gemeinde: So., 
10 Uhr Gottesdienst. 
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst (Pfr. Herzberger).
»Eigeltingen«: Schlosskapelle 
Langenstein: So., 10.30 Uhr 

Gottesdienst (Pfr. Herzberger).
»Rielasingen«: Ev. Johannesge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst zu Epiphanias.
Katholische Kirchen Singen: 
Gottesdienste 5.1./6.1.2013:
 Alt-Katholisches Pfarramt St. 
Thomas: So., 18 Uhr Feierliche 
Lichtvesper, St. Elisabeth: Sa., 
18 Uhr Eucharistiefeier. Herz-
Jesu: So., 9.30 Uhr Eucharistie-
feier. Portugiesische Gemeinde 
in Herz-Jesu: So., 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier. St. Josef: So., 
10 Uhr Eucharistiefeier. Kroati-
sche Gemeinde in St. Josef: So., 
12 Uhr Eucharistiefeier. Italie-
nische Gemeinde in der There-
sienkapelle: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier. Liebfrauen: Sa., 18 
Uhr Eucharistiefeier, So., 11 
Uhr Eucharistiefeier. St. Peter 
und Paul: So.,19 Uhr Eucharis-
tiefeier.
Evangelische Kirchen Hegau: 
Gottesdienste 5.1./6.1.2013:
»Ev. Kirchengemeinden Hilzin-
gen und Tengen«: 
»Hilzingen«: Paul-Gerhardt-
Kirche: So., 10.30 Uhr Gottes-

dienst.
»Tengen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst im ev. Gemeindehaus.
»Gottmadingen«: Ev. Kirchen-
gemeinde Gottmadingen: So., 
10.30 Uhr Gottesdienst.
»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl und 
Taufe.
»Gailingen«: Friedenskirche: 
So., 10.30 Uhr Gottesdienst.
»Büsingen«: Dorfkirche: So., 
9.30 Uhr Gottesdienst.
Katholische Kirchen Hegau: 
Gottesdienste 5.1./6.1.2013:
»Seelsorgeeinheit Hohenstof-
feln-Hilzingen«: 
»Binningen«: St. Blasius: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier.
»Hilzingen«: St. Peter und Paul: 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier.
»Riedheim«: St. Laurentius: So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier am 
Vorabend..
 »Seelsorgeeinheit Gottmadin-
gen«:
 »Gottmadingen«: So., 10 Uhr 
Eucharistiefeier der Seelsor-
geeinheit m. allen Sternsin-
gergruppen.

»Gailingen«: Sa., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier am Vorabend.
»Randegg«: Sa., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier am Vorabend.
»Seelsorgeeinheit Engen, Mühl-
hausen-Ehingen und Aach«:
»Engen«: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst.
»Anselfingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Bargen«:So., 9 Uhr Gottes-
dienst.
»Biesendorf«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Bittelbrunn«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Neuhausen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Stetten«: Sa., 18.30 Uhr Got-
tesdienst. 
»Welschingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Zimmerholz«: So., 9 Uhr Got-
tesdienst.
»Aach«: So., 9.30 Uhr Gottes-
dienst.
 »Ehingen«: So., 9 Uhr Gottes-
dienst.
»Mühlhausen«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
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